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Die Bestimmungen des 16 der Polizei Verordnung

über die äußere Heilighaltung der Sonn und Festtage
vom 21 März 1879 nach welcher während bsr gMizen
mit dem Palmensonntage beginnenden Char
woche keine Schaustellungen Concerte Bälle und ähn
lichen Lustbarkeiten in öffentlichen Localen stattfinden
sollen wird mit dem Bemerken hierdurch zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß etwa eingehende Anträge auf Er
theilung der Erlaubniß zur Abhaltung solcher Vergnügen
nicht berücksichtigt werden können

Halle a S den 2 April 1887
Die Polizei Verwaltung

Aus der Stadt Mck RMgebMg
Halle den 4 April 1887

sUn iversitätsnachrichten Am Sonnabend
Mittag 121/2 Uhr disputirte in der Aula hiesiger Uni
versität behufs Erlangung der Doetorwürde in der ge
sammten Medizin auf Grund einer Jnaugural Dissertation
Beschreibung von und xsrixdörsu Eitheilen einer

Vierlingsgeburt nebst Musterung der Angaben über die
Geschlechtsverhältnisse der einem Ei entstammenden os
tou Herr Bernhard Kyburg praktischer Arzt in Hel
drungen Als Opponenten fungirten die Herren v ä
mscl Emil Hanf und Hugo Lembeck Heute Mon
tag den 4 April Vormittags 12 Uhr disputirte Herr
Ernst Große aus Stendal behufs Erlangung der philo
sophischen Doetorwürde auf Grund eiuer Jnaugural Difser
tation Die Literatur Wissenschaft ihr Ziel und ihr Weg
Als Opponenten fungirten hierbei die Herren Carl Kin
derman Dr xllil und Ernst Neubauer csiiä pllil

Wie der Reichs Anzeiger meldet ist dem von der
Ober Realschule zu Oldenburg als ordentlicher Lehrer an
das Real Gymnasium der Francke fchen Stiftungen in
Halle a d S berufenen Oberlehrer Dr Perle die Fort
führung des Oberlehrertitels gestattet worden

Amtsniederlegung Der zweite Direktor der
hiesigen Aetienbrauerei Herr Bücking hat am 1 April
seine Stellung aufgegeben

Militärisches, Gestern und heute Morgen ver
sammelten sich auf der Moritzburg die nachträglich aus
gehobenen Militärpflichtigen um nach ihren resp Trup
pentheilen übergeführt zu werden Die heute verladenen
Mannschaften sind für die Garderegimenter in Berlin
Potsdam und Spandau bestimmt

s Consirmation Gestern am Palmsonntag wurden
in der Stadt consirmirt In der Marktkirche durch Herrn
Diaconus Grün eisen 13 Knaben und 13 Mädchen in
der Ulrichskirche durch Herrn Diaconus Richter 45
Knaben und 76 Mädchen in der Moritzkirche durch
Herrn Diaconus Niets chmann 39 Knaben und 45
Mädchen in der Domkirche durch Herrn Domprediger
Albertz 58 Knaben und 46 Mädchen in der Glaucha
schen Kirche durch Herrn Pastor Knuth 131 Mädchen
und in der Neumarktkirche dnrch Herrn Pastor v Hoff
mann 115 Mädchen Auch auf dem platten Lande
fanden gestern Confirmationen statt so in Diemitz durch
Herrn Pastor Wächtler

fDie städtische höhere Töchterschule beschloß
am Sonnabend den 2 April das Winter Semester mit
einer Feier in der Anla der Anstalt Dieselbe nahm um
1/2 9 Uhr ihren Anfang Es hatten sich zu derselben die
Schülerinnen der sieben oberen Klassen und das gesammte
Lehrerkoleginm eingefunden Auch Herr Superintendent
v Förster war zugegen Nach einem einleitenden Ge
sang der Versammlung ergriff der Direktor der Schule
Herr Dr Biedermann das Wort und gab zunächst
einen Ueberblick über die äußere und innere Entwickelung
der Anstalt in dem geendigten Schuljahr 1886/87
Hierauf richtete derselbe herzliche Worte des Abschieds an
die von der Anstalt scheidenden Schülerinnen die er noch
mals an die hohen Aufgaben des weiblichen Geschlechts
erinnerte Mit einem Gesang der zurückbleibenden Schüler
innen und dem Schlußgesang der Versammlung endigte
die erhebende Feier Ans dem vor einigen Tagen er
schienen Jahresbericht der städtischen höheren
Töchterschule für das 4 Schuljahr den wir be
reits kurz besprochen haben heben wir noch Folgendes
hervor was von Interesse sein dürfte Der Besuch der
zehnstu5igen Anstalt hat sich von Jahr zu Jahr gesteigert
Im verflossenen Schuljahr besuchten 422 Schülerinnen
in 17 Klassen die Schule Es wurden am 1 April
1886 2 Klassen getheilt und zwei Lehrer neu angestellt
Herr Dr Jacobsen der zuvor an der höheren Töchter
schule in Hameln amtirte und Herr Groffe der von
den übrigen städtischen Schulen zur höheren Töchterschule
übertrat Jetzt wirken an dieser Anstalt neben dem
Direktor 10 Lehrer 6 Lehrerinnen 2 Turn und 2 Hand
arbeitslehrerinnen Am 1 April d I ist wiederum um
einer Ueberfüllung vorzubeugen eiue Klasse getheilt worden

so daß die Schule nun 18 Klassen zählt Das neue
Schuljahr beginnt am Montag den 18 April Vormittags
9 Uhr mit der Prüfung der neu angemeldeten Schüler
innen Der Unterricht nimmt Dienstag den 19 April
Vormittags um 8 resp 9 Uhr feinen Anfang

Mit dem ersten April d Js schied der bisherige
Operndirigent und Dirigent der Chorfchule Herr Benno
Pulvermacher aus dem Verbände unseres Stadt The
aters Seine Thätigkeit war nicht allein dem Theater
gewidmet sondern auch einer bedeutenden Anzahl von
Schülern die er in den von ihm begründeten Umerrichts

Cursen für Klavierspie Gesang und Theorie zum Unter
richt vereinigte Bei seinem Abschied wurden ihm von
Mitgliedern des Stadt Theaters und dem Männcr Chor
Gesaug Verein als ehrende Andenken ein kostbarer Diri
gentenstab und ein silberner Pokal mit Widmungen ver
sehen überreicht Diverse geschmackvoll und künstlerisch
ausgeführte Adressen sprechen in kräftigen Worten noch
einmal seine Verdienste aus die bei uns in stetem An
denken verbleiben werden

lHerr Direktor Heßlerj aus Straßburg wird mehr
fachem Wunsche zufolge nicht in der Osterwoche sondern
am 18 April nach Halle kommen um sich mit den Herren
welche bei dem Lutherfestspiel mitzuwirken bereit sind in
Verbindung zu setzen und die weiteren Vorbereitungen zu
treffen Den betheiligten Herren wird es erwünscht sein
von diesem Umstand Kenntniß zu nehmen

Besichtigung unseres Theaters j Die Herren
Großherzogl Beleuchtungs Inspektor Meißner und Ma
schinenmeister Kranich vom Hoftheater aus Da mstadt sind
gestern Nachmittag zur Besichtigung unseres neuen Stadt

theaters speziell der Beleuchtungs Anlagen hier einge
troffen

sDer Naturwissenschaftliche Vereins für
Sachsen und Thüringen kündigt wie aus dem Jnseraten
theil der letzten Sonniagsunmmer ersichtlich für Mittwoch
den 6 d M Abends 8 Uhr im großen Saale der Stadt
Hamburg eine außerordentliche Sitzung an Der
Vorstand ist bemüht gewesen den Hypnotiseur Herrn
Albin Krause der jetzt in unserer Stadt das allgemeinste
Interesse durch seine Vorstellungen erregt zu einem Ex
perimental Vortrage im Vereine zu gewinnen Es sei
hierbei darauf hingewiesen daß der Besuch dieser außer
ordentlichen Sitzung anch für Mitglieder und Familien
angehörige nur gegen Vorzeigung von Eintrittskarten er
folgen kann welche vorher entweder gleich bei Vorlage
des Rundschreibens oder in der Buchhandlung von Tausch
und Grosse zu entnehmen sind und daß zu dieser Sitzung
NichtMitglieder der Einführung durch ein Mitglied be
dürfen

Der Vorstand des Bürger Rettung s Jnsti
tuts wird Dienstag den 5 April seine Monatskonferenz
Kuhgasse Nr 1 abhalten

Versammlung Nachdem der hiesigen Maler
und Lackirer Jnnung seitens der Kgl Regierung zu Merse
burg die seit längerer Zeit eingereichten Statuten als ge
nehmigt zurückgestellt worden sind hielt dieselbe kürzlich
ihre konstituirende Versammlung ab in welcher die bis
herigen Vorstandsmitglieder wiedergewählt wurden Unter
Anderem wurde auch beschlossen dem hiesigen Jnnungs
Ausschusse als Mitglied beizutreten

Hotel zum Kronprinz j Die lehrreichen und
hochinteressanten Experimentsl Vorträge des Herrn Hyp
notiseur Krause erfreuen sich des regsten Zuspruchs Bei
der gestern Abend stattgehabten Vorstellung die sehr zahl
reich besucht war erregten namentlich die gut gelungenen
Experimente auf dem Gebiete der Katalepsie Muskel
starre der eigentlichen Hypnose Schlafwachen und Wach
schlafen sowie der Tetanie Todtenstarre das Staunen
und die Verwunderung aller Anwesenden Heute Montag
und morgen finden die beiden letzten Soireen statt Herr
Krause begiebt sich von hier nach Magdeburg Von
kleineren Provinzialsiädten besuchte der Genannte am
Sonnabend Mersebnrg und experimentirte vor einer aus
erwählten Versammlung Er hatte dabei die Freude an
8 Offizieren der dortigen Garnison und einem Arzte die
merkwürdigen Erscheinungen des Hypnotismus zu zeigen

Das seltene Fest des goldenen Ehejubiläums
beging gestern am Palmsonntag der Assistent a D Herr
Fritzsch mit seiner Gattin Von den zahlreichen Glie
dern der Familie umringt feierte das würdige Paar diesen
Tag und wurde von Herrn Superint Förster von
Neuem eingesegnet Derselbe überreichte auch die von
Sr Majestät dem Kaiser verliehene silberne Ehejubiläums
medaille und von dem Gemeindekirchenrath von U L
Frauen eine schöne Bibel zum Andenken an diesen Tag

fDer Frühling kommt j Einsender dieses bemerkte
am Sonnabend Abend hoch in der Luft einen über unsere
Stadt in der bekannten Schleife ziehenden Zug Wildzänse
und zwar in der Richtung Süd West nach Nord Ost
Die Gänse ziehen nach kälteren Regionen das sicherste
Zeichen daß es endlich bei uns Frühling wird

Wir hatten am Sonnabend Nachmittag das erste
Gewitter das von Westen kommend in östlicher Richtung
über unsere Stadt zog Es folgte ein Schloßenwetter
wie wir es seit langem nicht beobachtet haben

Am Sonnabend Nachmittag passirte ein Extrazug
mit Artillerie Pferden auf der Reife von Nordosten nach
dem Elsaß unseren Bahnhof

Schwindlerin oder Nothleidende j Eineelegant
gekleidete Dame erschien kürzlich in einem unserer besten
Restaurants und wünschte den Inhaber desselben in seinem
Comptoir zu sprechen Man bat sie zu warten der
Prinzipal wurde gerufen und als er erschien hatte die
Dame gerade noch Zeit ihm einen Brief zu überreichen
um dann sofort in Ohnmacht zu fallen Während sich
mehrere Personen um die Dame bemühten studirte der
Inhaber des Restaurants den Brief der folgenden Wort
laut hatte

Herr T, Ich habe nicht persönlich den Muth Ihnen zu
sagen weshalb ich hergekommen oin Ich befinde mich in ver
zweiflrmgsvoller Noth und bitte Sie daher von Herzen helfen
Sie mir mit 80 Mk Ich weiß weder ans noch ein und bitte
Sie als Ehrenmann forschen Sie weder nach die Gründe die
mich n dieser Noth gebracht haben noch nach meiner Person
wer ich bin Lassen Sie Ihr Herz in Christenliebe sprechen

und helfen Sie einem armen unglücklichen Mädchen denn ich
stcbe nahe daran meinem Leben ein Ende zu machen Sie
sollen ja ein reicher Mann sein sagen die Leute und deshalb
kam ich zu Ihnen und wollte Sie um Ihre Hülfe bitten
Helfen Sie mir Herr X, es ruht so Vieles in Ihrer Hand

Nach Verlauf von etwa zwei Stunden fühlte sich die
Dame wieder wohl und empfing nun eine schriftliche Ant
wort des Restaurateurs worin ihr derselbe erklärte daß
er ohne Weiteres gar nicht im Stande sei 80 Mark zu
entbehren und es daher ablehnen müsse auf ihre Bitte
einzugehen Die Dame ließ sich nicht abschrecken und bat
abermals schriftlich um die Summe für welche sie ihre
Ringe zu verpfänden versprach einen Antrag den der
Restaurateur kurzweg ablehnte Nunmehr entfernte sich
die Bittstellerin Als der Restaurateur im Laufe des
Tages erfuhr daß in einem hiesigen Hotel sich ein ähn
licher Vorgang abgespielt bei dem offenbar dieselbe Dame
betheiligt gewesen sah er sich veranlaßt der Kriminal
polizei Mittheilung von dem Vorgange zu machen
Wir wollen die Frage offen lassen ob die Dame eine
Schwindlerin ist oder nicht die Annahme daß man es
mit einer solchen zu thun hat liegt jedenfalls nahe und
deshalb möge der Vorgang zur event Warnung mitge
theilt sein

fVom Ertrinken gerettet j In der Gimritzer Mühle
vernahm mau am Sonnabend Nachmittag ängstliche Hülse
ruse und gewahrte einen Kahn ohne Insassen unterhalb
des dortigen Wehres stromabwärts treibend Aus dem
Wasser ragten menschliche Hände empor an welcher Stelle
auch die Hülferufe ertönten Unter Direktion des Mühlen
Inhabers Herrn Schade bestiegen vier in der Mühle be
schäftigte Arbeiter einen Kahn und ruderten nach der Un
glücksstelle wo es denselben mit vieler Mühe gelang den
Hülserufenden nach dem Ufer und so außer Lebensgefahr
zu bringen Es war dies der Fischermeister K aus Eröll
witz welcher in Ausübung seines Berufes beim Auswerfen
der Netze den Wellen des Wehrs etwas zu nahe gekom
men war und durch die Gewalt über Bord gezogen wurde
Als tüchtiger Schwimmer hätte er wohl feine Rettung
allein bewerkstelligen können allein er war in einen der
dortselbst sich bildenden Strudel gerathen aus dem er nicht
fortkonnte

sUnglücksfälle Der Hilfsweichensteller Schulze
aus Riestedt fiel am Sonnabend beim Herabsteigen von
einer Lowry so unglücklich auf den Bahnkörper herab
daß er 5 linken Unterschenkel brach Der Gefchirr
sührer Stollberg von hier kam in Radewell beim Ab
steigen von seinem Geschirr zu Falle und trug außer
Kopfverletzungen einen linksseitigen Armbruch davon
Schwere Verbrennungen des Gesichts und der Arme er
litt gestern Mittag das einjährige Töchterchen der Wittwe
Selger von hier indem es einen Topf mit kochendem
Wasser vom Tische herab zog dessen Inhalt sich über
das Kind ergoß Der Zimmermann Weiße von hier
verunglückte heute Vormittag in der Wiede schen
Schneidemühle beim Abladen von Stämmen indem ihm
ein solcher gegen deu linken Unterschenkel fiel und einen
Bruch des letzteren herbeiführte

Polizeinachrichten j Am 29 März c Abends
g /z Uhr ist aus einem Verkaufsladen an der alten Pro
menade die Ladenkasse gestohlen worden Den Kasten in
welchem sich das Geld befand hat der Dieb auf der Pro
menade weggeworfen Am 29 März e Vormittags
sind aus einer Wohnung des Hauses Pfännerhöhe 5ä
ein Paar Stiefeln und ein schwarzer Rock gestohlen wor
den Der Verdacht des Diebstahls lenkt sich auf zwei
polnische Arbeiter welche bei dem Bestohlenen gewohnt
und sich an jenem Tage von hier heimlich entfernt haben

Dem Kutscher R aus Cröllwitz ist am 2 d Mts
während seines Aufenthalts in einer Restauration der
Leipzigerstraße eine Peitsche von seinem Wagen entwendet
worden Des Diebstahls dringend verdächtig ist ein Flei
schergeselle von hier Einem Fuhrmann aus Merse
burg in am 2 d Mts Mittags ein neuer großer Schub
karren gestohlen worden

Stadt Theater
Die Karlsschüler Schauspiel in 5 Akten

von Heinrich Laube
Die Ausführung der Karlsschüler am vergangenen Sonn

abend war leider nicht so gut besucht wie man wohl hätte
wünschen und mit Fug und Recht erwarten können Wäh
rend uns in Gutzkows Königslieutenant eine Episode aus
Göthes Kindheit vorgeführt wird behandeln Laube s
Karlsschüler die folgenreichste bahnbrechende Epoche aus
Schiller s Jünglingsjahren Schon der Unterschied des
Alters in dem die beiden Dichterfürsten in den beiden
Stücken auftreten bedingt das höhere Interesse welches
die Person Schillers im letzteren Stücke hervorrufen muß
Dazu kommt daß im Königslieutenant naturgemäß die
Gestalt Göthe s hinter der des Thorane weit zurücktritt
während in den Karlsschülern Schiller durchaus das Haupt
interesse in Anspruch nimmt Ueber die Meisterschaft mit
der Laube seinen Stoff behandelt und über die Vorzüge
seines Schauspiels dem Gutzkow schen Lustspiel gegenüber
braucht an dieser Stelle wohl kein Wort verloren zu
werden

Die Darstellung des Stückes muß von vornherein als
eine ganz vorzügliche Leistung bezeichnet werden deren sich
auch eine größere Bühne nicht zu schämen hätte und wir
dürfen es nicht unterlassen der Regie unsers besondere
Anerkennung für die gewissenhafte Jnscenirung desselben
auszusprechen Es war ohne Ausnahme gut gelernt und
wurde in Folge dessen was wir gern besonders rühmend
hervorheben deutlich und mit Verständniß gesprochen
Wir sahen auch wieder aus dieser Aufführung der Karls



Schüler wie neulich aus der von Zopf und Schwert über
wie vorzügliche Kräfte unser Schauspiel zu verfügen hat
und wie leistungsfähig sie sind wenn die gehörige Zeit
auf das Studium und die Einübung der Rollen verwandt
wird der Schauspieler würde dann an der Ausübung
seiner Kunst mehr Freude der Zuschauer mehr Genuß
haben

Die Hauptrolle war Herrn Lützenkirchen zugetheilt
der schon durch seine äußere Erscheinung wie durch sein
inneres Wesen zur Darstellung Schiller s wie geschaffen
ist Seine Maske im vierten Akt war vorzüglich und von
frappanter Aehnlichkeit Wir freuen uns dem strebsamen
jungen Künstler für diese Leistung unseren vollen Beifall
zollen zu können Wir rechnen ihm sein in jeder Bezieh
ung maßvolles Spiel um so höher an als bei seiner in
dividuellen Neigung ihn die ideale Persönlichkeit Schiller s
an sich zu einem Uebermaß in der Entfaltung des Pathos
leicht hätte verführen können Fein durchdacht ohne die
Mühe des Studiums merken zu lassen war jede Geste
jede Miene Wir verzichten darauf Einzelheiten zu er
wähnen da das Hervorheben des einen nur als Zurück
setzung des andern erscheinen könnte

Der Gegensatz zu Schiller s Freiheits Ideen kam recht
gut durch Herrn Kugelberg s Herzog Karl zur Geltung
Herr Kugelberg wußte trefflich die rauhe Seite des Her
zogs in seinem Spiel zur Darstellung zu bringen Doch
glauben wir daß in der Unterredung mit Schiller zu Ende
des vierten Aktes Karls Schwanken und seine Neigung
Schiller zu retten und zu begnadigen die schon durch Fran
ziskas Ueberredungsgave wachgerufen war mehr hätte zum
Ausdruck gebracht werden müssen zumal sie ja schließlich
siegreich zum Durchbruch kommt Wirksam wäre dies durck
ruhigeres Sprechen und durch kürzere oder längere Pausen
erzielt worden Herr Adolf Müller als General Rie
ger verstand es vorzüglich den Wolf in Schafskleidern zu
zeichnen desgleichen gab Herr Fried au den Hauptmann
von Silberkalb im Spiel recht gut doch hätte die Maske
dem hinterlistigen Charakter desselben mehr angepaßt sein
müssen Vortrefflich war der Sergeant Bleistift des Herrn
Patry musterhaft die Darstellung seiner Leidensgeschichte
Herr Mauthner als Spiegelberg wußte seiner Freund
schaft zu Schiller sowie seiner Freimüthigkeit dem Herzog
gegenüber das Gepräge der Wahrheit zu verleihen Lo
bend sei noch des lebendigen Ensembles sämmtlicher Karls
schüler in der vierten Scene des zweiten Aktes gedacht

Die Damenrollen befanden sich sämmtlich in den besten
Händen Eine vorzügliche Frcmziska vonHohmheim war
Frau Julia Behre Von meisterhafter Natürlichkeit in
Spiel und Ton war die Eingangsscene zwischen ihr der
Generalin Rieger und Laura Den Höhepunkt erreichte
die Künstlerin als sie mit edler Abstreifung einer vorüber
gehenden kleinlichen Eifersucht auf Schiller den Herzog zur
Milde gegen den Dichter zu überreden suchte Fräul
Ungar als Generalin Rieger zeichnete einerseits die müt
terliche Sorgfalt für die Karlsschüler und sür Schiller
insbesondere andererseits die Opposition gegen ihren Mann
und gegen den Herzog mit köstlichem Humor Die lieb
liche und anmuthige Erscheinung der Laura endlich ihre
erwachende und wachsende Liebe zu Schiller wurde von
Frl Purschian auf s trefflichste wiedergegeben

Wir wollen nur noch den Wunsch anssprechen daß uns
die Direktion recht oft mit so vollendet abgerundeten Vor
stellungen erfreuen möge Dank und Anerkennung werden

sicher nicht ausbleiben Dr s
Als Tamino hörten wir in der gestrigen Aufführung

der Zauberflöte HerrnHindemann und können von
vornherein sagen daß dieser Wechsel in der Besetzung der
Parthie nicht zum Vortheil des Ganzen gereichte Der
Tamino ist eine von den klassischen Rollen deren Schwer
punkt nicht das Dramatische sondern das rein Gesangliche
bildet vor Allem gehört zur befriedigenden Lösung dieser
nicht leichten Aufgabe ein Organ welches in sich ausge
glichen in allen Lagen sich mühelos bewegt und dessen
Klang nicht durch Unmanieren irgend welcher Art beein
trächtigt wird Denn die Mozart sche Musik ist so durch
sichtig daß es unmöglich wird Schwächen und Untugenden
hinter dem dramatijchen Effekt oder massigem Orchester
zu verstecken Schöne Mittel besitzt Herr Hindemann
schon doch weiß er dieselben künstlich in einer Menge von
Fehlern der Tonbildung zu verbergen so daß seine Stimme
oft klein gedrückt und unstät klingt wo dieselbe groß frei
und fest klirgen sollte und könnte Abgesehen von diesen

Mängeln die wir schon oft aber leider vergeblich gerügt
haben litt die diesmalige Leistung des Sängers an einer
Inkorrektheit und Willkür welche Mozart absolut nicht
verträgt Ob hier punktirte Noten da gleiche Geltungen
hier ein Achtel dort ein Sechzehntel in der Partitur
stehen das macht Herrn Hindemann wenig aus aber
die Musik wird durch solche Ungenauigkeiten uncharakteri
stisch und farblos Tamino darf auch nicht tsmxo rubsto
singen wie Manrieo denn wo Mozart Ritsrä wcli haben
will da schreibt er dieselben vor Am besten gelang dem
Künstler die Bildnißarie in der großen Scene vor dem
Tempel wurden die Rezitative zu sehr verschleppt es fehlte
der Gegensatz zu der würdigen Ruhe des Sprechers und
daher das rechte dramatische Leben Das b äur Terzett
im zweiten Akt war durch Unsicherheit und zwei häßliche
Fehler in seiner Wirkung beeinträchtigt kurz wir hatten
an diesem Märchenprinzen dessen äußere Erscheinung wir
übrigens als besonders stattlich hervorheben wollen in
musikalischer Hinsicht wenig Freude Uneingeschränktes
Lob sprechen wir dagegen dem Sprecher des Herrn
Hettstedt aus er behandelte seine herrlichen Rezitative
mit musikalischem Verständniß und sang mit echt künst
lerischer Korrektheit Mit dem Kleeblatt der drei Genien
waren wir in feiner früheren Zusammensetzung sehr viel
mehr einverstanden als jetzt Fräulein Wegen er leistete
als zweiter Sopran den gestern Fräulein Schubarth
übernommen hatte besseres wie jetzt als erster da ihr
Organ zur Führung des Terzetts der nöthigen Festigkeit
entbehrt Die reizende kleine Rolle der Papagena führte
Fräulein Wegener mit viel besserem Gelingen dnrch wie
die des ersten Genius Ihr Spiel war tadellos und von
natürlicher Anmuth getragen In musikalischer Hinsicht
störte uns ein Hauch von Operettenhaftigkeit der in der
Region der Zauberflöte gar nicht heimisch ist Die beiden
ersten Damen gestatteten sich in ihrer jungfräulichen Auf
wallung über Tamino s Schönheit zwei weniger schöne
Taktfehler die Festigkeit der Dritten im Bunde rettete
jedoch ihr Renommee Einen besonders guten Abend
hatten Pamina und Sarastro auch Papageno schien vor
trefflich bei Laune zu sein Herrn Kapellmeister Harten
stein danken wir für die Erfüllung mehrerer kleinen
Wünsche rathen aber zur Verbannung der Tuben aus
der Ouvertüre Die b cwr Akkorde klangen aus denselben

peinlich unrein Franz Wüerst
Standesamt Hatte a S

Meldung vom 2 April
Eheschließungen Der Zimmermann Carl Otto Adolf

Strobach Gra eweg 21 und Louise Emma Rappsübcr neue
Promenade 13 Der Arbeiter Otw Paul Müller Kuttelhof 2
und Friederike Auguste Stechiem Steg 9 Der Tischler
Friedrich Wilhelm Drangmeister kl Märkcrstraße 3 und Wil
helmine Therese Altner Wörmlitzerstr ße 46 Der Kaufm
Antou Emil Christian Eduard Stier Niemeyerstraße 4 uud
Anna Amalie Alma Schlüter Lindenstr 16a Der Tischler
Gottlieb Gottfried Leopold Neustadt 1 und Therese Wilhelm
Pauline Ebert Schmeerstraße 33/34 Der Musiker Bcrnh
Eduard Peuckert kl Ulrichstraße 35 und Marie Bertha Euie
Schramm Weingärten 29 Der Bäcker Richard Eister
Martinsgasse 18 und Minna Marie Keitel Charwtteuslr 18

Der Bahnarbeiter Richard Eduard Reinhardt kl Brauhaus
gasse 2V und Wilhelmine Marie Wolmer Steinweg 36 Der
Maschinenwärter Friedrich Carl Wilhelm Schreiber Merseb
Straße 26 und Friederike Marie Kahl Merseburgerstr 15
Der Materialwaarenhändler Hermann Christian Albert Thiele
Siedersdorf und Elise Auguste Marie Wernecke Jägergasse 2

Der Musikdirigent Friedrich Wilhelm Richard Bolland
Leipzigerstr 35 und Auguste Anna Marie Lindner Anhalter
straße 1 Der Schuhmacher Gottlieb Carl Faust Schul
berg 15 und Friederike Emma Beine Weidenplan 7 Der
Arbeiter Karl Gustav Bruno Schaffernicht Schützengasse 9 u
Sophie Auguste Agnes Vogel Brunnenplatz 1 Der Piefscr
küchler Carl Gottfried Werner Kellnergasse 8 und Johanne
Helene Geßner gr Steinstraße 73 Der Bahnarbeiter Hein
rich Scharf kl Berlin 1 und Auguste Karoline Bär gr Ul
richstraße 37s Der Fleischermstr Erdiuann Juluis Kräger
Giebicheustem und Friederike Adeline Köcke Dorotheenstraße 3

Der Handarbeiter Friedrich Albert Möbius Graseweg 16
und Emma Bertha Martha Camnitius Graseweg 18 Der
Modelltischler Ernst Moritz Mefeberg und Wilhelmine Emilie
Bertha Asmus Leipzigcrstraße 55 Der Handarbeiter Hein
rich Wilhelm Freitag Pfännerhöhe 5bb und Wilhelm Sophie
Bertha Ermisch Magdeburgerstraße 4 Der Feilenhauer
Friedrich Otto Letsch Augustastraße 5 und Henriette Emma
Händler gr Steinstraße 19 Der Schneidler Karl Friedr
Emil Götze Schülershof 12 und Amalie Friederike WilheUnine
Steinbrecher Leipzigerstraße 10 Der Töpfer August Friedr
Paul Speer und Bertha Anna Brandenberg gr Wallstr 25

Der Handarbeiter Christoph Julius Göhie Taubenstr 15
und Theodore Henriette Wilhelmine Beckmann Weingärten 10

Der Bahnarbeiter Friedrich Bernhard Odme gr Ulrich
straße 18 und Louise Henriette Rosalie Brandt Sophienstr 4

Der Maurer Franz Heinrich Gunnpe Groß Monra un
Martha Ottilie Anna Zalien Friedrichsptatz 2

Aufgeboten Der Tischler Cari Gottlob Haring Tauben
straße 3 und Johanne Marie Emilie Ranft Zörbig Der
Tischler Johannes Ohnstedt gr Wallstraße 16 und Emilie
Thereie Friederike Minna Kiesewetter Liebenauerstraße 2
Der Handarbeiter Friedrich Carl Wächter und Friederike Marie
Schatz Ludwigstriße 16

Geboren Dem Bvttchermstr Ernst Max Albert Schwarz
Wuchererstraße 30 ein S Aldert Walther Dem Bürean
Vorsteher Karl Reinhold Koch am Kirchthor 23 ein S Erich
Hans Dem Handarbeiter Friedrich August Marsch
bergerwes 24 ein S, Friedrich Otto Dem Rentier WilliamRichard Brook Händelstraße 29 ein S Herbert Charles
Dem Handarbeiter Louis Stolze Oberglaucha 10 eme T
Margarethe Dem prakt Arzt Dr med Hermann Hosfmann
Beinburgerstraße 1 ein S Kult Karl Julius Hermann
Dem Schlosser Friedrich Karl Bielert Graseweg 15 ein S
Richard Ein unehel S Eine unehel T

Gestorben Des Maurer Gustav Jager T, 8 Tg,, Ober
glaucha 36 Des Zimmermeisier Robert Gabe T Sophie
Emilie 9 M 15 Tg, Hafensir 6 Des Bodenmeister Adolf
Werner Ehefrau Johanne Sophie geb Buchmann 21 I 7
M 14 Tg Bahnhofftraße 6 Der Siechenhäusler Friedrich
Heine 28 I 8 M 18 Tg Siechenstation Der Scheren
schleifer Wilhelm Loß 63 I 10 M 5 Tg, Siechenstation
Des Stations Äfsistenten Wilhelm Belau T Marie Hedwig
1 I 3 M 5 Tg Anhalterstraße 3 Der Strafgefangene
Peler Joseph Mcys 25 I 3 M 13 Tg Strafanstalt

In der vergangenen Woche starben an Leierkrebsleiden 1
Hirnhautentzündung 2 Lungenschwindsucht 6 Schlagfluß 2
Blutarmuth 1 Lungenentzündung 2 Gehirnödem 1 Lungen
ödem 1 Lebensschwäche 2 Zungenschlag 1 Brechdurchfall 1
Krämpfen 1 Herzschlag 1 Hirnschlagfluß 1 Diphtheritis und
Nierenentzündung 1 Rippenfell und Lungenentzündung 1
Diphtheritis 1 Altersschwäche 1 Stickfluß 1 Epilepsie 1
Croup l Hydraemie 1 Schwindsucht 1 Herzverfettung 1 chron
Magen und Darmkatarrh 1 In Summa 34 Darunter
befinden in hiesigen Krankenhäusern verstorbene Ortsfremde

Provinz und Nachbarstaaten
Bau auf Steinkohlen In der Gegend zwischen Dößel

und Rothenburg soll dem Vernehmen nach auf Steinkohlen
gebohrt werden und hvffr man binnen Kurzem starke abbau
würdige Flötze zu finden was gewiß für dortige Gegend eiw
großer Segen sein würde Im Pubtikum glaubt man daß in
der Nähe von Wettin und zwar nnmittelbar am Schweizerlmg
wo man früher nur durch Tragedau die Kohlen gewonnen hat
noch große ausgedehnle Lager sich befinden

Die Dr Rosenberger sche Badeanstalt in Kosen
ist in den Besitz des Herrn P Kersten übergegangen der sie
auf seinem eigenen Grundstücke dessen Terrassen und Aus
sichtspunkte sich dazu besonders eignen durch den Regier
ungsbaumeister Hasse ans Halle denselben der die Badean
stalt in Norderney erbaut hat mit allen Erfordernissen und
Bequemlichkeiten der Neuzeit ganz neu wieder aufbauen läßt
Unter dem Garten soll ein ca 40 Meter langes Gradierwerk
aufgestellt werden über welches ein Theil der gebrauchten
Badesoole nachdem sie abgeklärt und gereinigt worden geleitet
werden soll um durch die beim Herabträufelu stattfindende
Berdunstung dem auf den Terrassen lustwandelnden Badevub
likum die Iv öglichkeit der Inhalation zn gewähren Auf der
jetzigen Stätte der Dr Roseuberger schen Badeanstalt wird
wahrscheinlich ein neues schönes Postgebäude errichtet werden

Freigesprochen In Gera hat das Schwurgericht deir
vor 2 Jahren wegen angeblicher Ermordung seines Dienstherr
zum Tode verurtheilten aber zu lebenslänglichem Zuchihause
begnadigten Knecht Loth ans Synderstedt bei Jena un wieder
aufgenommenen Verfahren nach dreitägiger Verhandlung gänz
lich freigesprochen Sein Vertheidiger hat es übernommen für
ihn eine Entschädigung aus Staatsmitteln zu erwirken

Brand In Micke rling bei Mücheln brannte am 1
d die Gutsbesitzer MoritzLützkendorf sche Scheune bis auf die
Umfassungsmauern nieder Der angerichtete Schaden ist ein
nicht unbedeutender da auch eine Anzahl landwirthschaftlicher
Maschinen mit verbrannt sind Auf welche Art das Feuer ent
standen ist bis jetzt noch nicht ermittelt worden

Handel und Verkehr
Lebens Versichernngs Gesellschaft zu Leipzig

alte Leipziger Wir entnehmen den Monatsblättern Mit
theilungen der Lebensverstchernngs Gesellschaft zu Leipzig daß
sich das Geschäft bei dieser Gesellschaft welche durch die von
ihr bewirkte Einführung der Unanfechtbarkeit ihrer fünsiährigen
Policen so vielfachen Angriffen von Seiten ihrer Schwesteran
stalten ausgesetzt gewesen ist im vergangenen Jahre außeror
dentlich günstig entwickelt hat Neu beantragt wurden 4860
Versicherungen über 35 Millionen Mark Der Versicherungs
bestand selbst ist auf 262 Millionen M gestiegen Interessant
ist besonders die Mittheilung über die vorgekommenen Seldst
mordiälle Man hat der Gesellschaft den Vorwurf gemacht,
daß sie durch ihre neue Bestimmung wonach bei allen nach
länger als fünfjähriger Versichernngsdauer vorkommendenSelbstmordfällen die volle Versicherungssumme zu zahlen ist
den Selbstmord fördere Dieser Vorwurf wird dadurch wider
legt daß vom 1 JanuarHis 1 Juli 1886 mit welchem Tage
die neue Bestimmung in Krait trat 17 Selbstmordfälle vom
1 Juli bis 31 Dezember 1886 nur 13 derartige Fälle vorge
kommen sind Man kann der Leipziger Gesellschaft zu ihren
Reformen nur Glück wünschen und die Hoffnung aussprechen
daß die anderen Gesellschaften ihr anf dem betretenem Wege
bald nachfolgen werden Von einigen Gesellschaften ist dies
Letztere bereits geschehen

Gareonlogis verm gr Brauhausg 9
Das gr Papageienbauer zu verk 1 Tr

Einige junge Mädchen von 16 17 Jah
ren werden zu leichter Arbeit bei gutem
Lohn per sofort gesucht Zu erfragen in
der Expedition der Vorstadt Zeitung Gie
bichenstein

Ein junges kräftiges Kindermädchen vom
Lande sucht Stellung Näheres Eonditorei
W Banmann alter Markt 5

Ges Agent für Delieatessen c
Aug von Hagen Hamburg

Neuer Caviar ä Pfd 1,65 Pf zollfrei
Prima geräncherterLachs ö Pfd 1,30 Pf

2 Et 2 St 2 K K u Zubeh per sofort
oder später zu verm

Rann Str S1
r Mr iLZWlick

iuit GvI envz vvrIt ii AiiiiK r v i

liitiiltii 5L SVDxpvÄ I LI

In bester Geschäftslage der Madt Halle
wird per 1 Okbr oder früher ein

Laden
mit größerem Schaufenster zu miethen gesucht

Gest Offerten sub O 12 l Z Exped
d Blattes

Königstrasze S4
angenehme Wohnung 4 Z 2 K K
ze per I Okt zu vermiethen Näheres
im Comtoir daselbst

Stube K u K vermiethet Liliengasse 7
Ein kleines Logie an eine Person zu vev

miethen kl Schloßgaffe 3
Stube Kammer und Zubehör sind zum

1 Juli an Leute ohne KiMr zu vermiethen
großer Berlin 12

Eine Wohnung 3 4 Zimmer in der
Nähe der Bahn wird per 1 Juli oder
früher zu miethen gesucht Offerten nebst
Pieisangabe unter Ll K Bahnpost
lagernd erbeten

V t i8 K ck
Zum Juli oder später er j

sucht eins Weiugrotzyandluug
möglichst in der Nähe des
Marktes lebhafte Geschäfts
lage größere parterre Räume
nebst guten Kelleranlageu und
Wohnung auf längere Jahre
zu pachten Nähere Auskunft
ertheilt ZT

Gr Märkerstrasze Nr 14

Kleinere Wohmmg
von einer ruhigen Familie zum 1 Juli
zu miethen gesucht Off mit Preis
angabe u ZI in der Exped d
Bl niederzulegen

Vor Keim des Todes j
wird in manches junge srisH Pulsirende H
Leben durch jugendliche Verirruugen ge

legt Die Verstellung der Gesundheit ist
in diescu Fälle schwer oft unmöglich
Eins Kurmethode die sich schon oit glän 1

zeud bewährt hat wird in der Schrift

MWUMMMWr
als Manuskript für Patienten gedruckt
empfohlen u isi von uns gegen Zahlung L
von 1 Mk Briefmarken zu beziehen g

üerli SW, Lwdeichraßc lL

Die BolMüche
befindet sich Brunoswarte Ro AS Des
Lösen von Marken sür den solgenden Tag
st nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche



Mit dem heutige Tage verlegte mein

mNÄ U I ttschräg gegenüber nach

Eckhaus der Mittelstra e

O rl NrkBkvIÄ

Albrechtstraße SS sehr schöne Bel
Etage Balcon Gartenbenutzung 1 Oct
zu vermiethen Pr 1200 Mark

SVOO Mk 4 /g Darlehn gesucht 1 Juni
1 Hypothek aus ein großes städt Grundst
Off ZZ M in d Exp d Bl erbeten

AWfchnM
feiner Wurst Fleisch

saren SSglich frische ge
ko chteZiiüge frische Frank
furter Wiener Würst
chen täglich frisches Roast
eef diverse Braten gar

nirte Schüsseln gleichzei
tig empfehle noch ein
großes Lager eonserMrter
Gemüse als ErSseu,Spar
gel Bohnen n s w zu
herabgesetzten Preisen
FF

Z7 gs Mrichstraße Z7

Halle a S den 4 April 1887
Bechershof 12

Z
Meiner werthen Kundschaft die ergebene Mittheilung daß ich das Geschäft meines

verstorbenen Mannes unter der alten Firma

M x Aler i l im niderunter Leitung meines Schwagers weiterführe und bitte um gü
gütige Unterstützung Hochachtungsvoll

Vtrw

Vom 1 April befindet sich mein Bett
federn Geschäft U i üS 7

Auguste Söffne

W ÄSWMlwalsr NAdMvÄrks Vvrsw
Mittwoch d i d Mts AbendsMsmts Nersamml ng in SÄSsKsvkis ls Gastwirth
schaft Steinweg 13

Tagesordnung 1 Neubau einer Kirche auf dem Thomasiusplatze 2 Wiederbenutzung
der Baracke im Werg schen Garten als Cholera Lazareth 3 Geschäftliche Mittheilungen

Der Vorstand

Feinste Kieler Schlei
Bücklinge feinste Kieler
Sprsttesl fewsteu geräy
cherten Rheinlachs feinste
ger Male feinste Delika
tetzheringe feinsteAnchovis
uns Sardinen in Gläsern

Riesen Lachsheringe
i Stück 15 Pfg

empfiehlt

FF
gr Mrichstratze Z7

Das Sommerhalbjahr der höheren Mädchenschule in den Francke schen
Stiftungen beginnt ÄSZZ 18 Vormittags um 8 Uhr Anmel
dungen neuer Schülerinnen werden Sonnabend den L K Npril Vormittags von 10
bis 12 Uhr im Konferenzzimmer der Anstalt entgegengenommen Bei der Anmeldung
sind Tauf und Impfschein vorzulegen Dammann Jnsp

Die Aufnahme resp Prüfung der für die Knaben Bürgsrschuls und die Vor
schule iu den Francke schen Stiftungen angemeldeten und nicht abschlägig beschiedenen
Kinder findet Montag den 8 April früh 8 Uhr in der Singklasse der Bürger
schule statt Zanfs eitt und Impfschein sind wenn es nicht fchon geschehen vorzu

legen K BW Jnsp

KurzHlsdskZpfkifkn
lL Kv MMchkvikll

in größter AuswahlZ

in neuesten Mustern empfiehlt billigst

LrmÄ L rrss Ma
KS sWaagegebäude

für Glas Porzellan Stein c empfiehlt

irdM krUniiiK
Mit heutigem Tage eröffnete ich

JA ein
KMer FMMl li Kam 8ekiiMöM8edM
und bitte ein geehrtes Publikum mich
durch geneigten Zuspruch freundlichst
unterstützen zu wollen

Hochachtungsvoll

Varbierherr

Zur Anfertigung vonfeineren gehefteten
Polster Möbelarbeiten bringt sich in
empfehlende Erinnerung

I ü
Mansfelderstraße 44 drei Kugeln

ZtadtgymnafinW uns Vorschule
Das Stadtgymnasium beginnnt am Montag 18 April um V Uhr mit der

Prüfung der angemeldeten Schüler der Unterricht selbst am Dienstag den IS April
um S Uhr Die Zöglinge der Vorschule bitte ich mir am Dienstag Z S April
um 1Ä Uhr zuzuführen

Da ich vom 5 April ab nicht mehr im Schulhause sordern Karlstraße 14
wohne so empfehle ich den Angehörigen der Schüler welche mich in Angelegenheiten der
selben zu sprechen haben mich in der Sprechstunde von 11 12 Uhr im Schulhause
Mitteltreppe neben der Aula aufzusuchen Nasemann

ist die 3 Etage an ruhige Miether
SsV Mark Näheres durch

per Z Oktober zu vermiethen Preis
W gx Wrichstv 4Mt ÄSst eine herrschaftliche Wohnung bestehend aus 6 heizbaren Zimmern nebst Bade

einrichtnng und Zubehör zu vermiethen

Für sofort oder baldigst zu miethen gesucht eine
WM mit Garten oder die Bel Etsge eines größe
ren Hauses mit Garten in Halle sieben Zimmer mit
Zubehör Offerten an THorstr 38
Halle a S

litzZMlUlktlickv MvWZ

UM 1 Oktober er zu vermiethen
BtsZsaHZs IZ I

Glanzplätterin s Kunden Friedrichstr 53 p

Schüler für gründlichen Klavier
unterricht nimmt noch an

frühere Schülerin des CölnerConseroatoriums

Nannischsftratze Z Z

Für Stotternde
Wir wohn v 2 Apr Lücke s Hotel Mag

deb Str 55 rs S Halls
Von den Eltern einer Confirmandin ist

am Tage deren Confirmation auch den In
sassen des reformirten Hospitals eine Fest
freunde bereitet worden wofür dieselben
hierdurch ihren wärmsten und innigsten
Dank sagen ZA Letius Hausvater

Ein großer schwarzer Hund zugelaufen
Abzuholen Giebichenstein Burgstr 10

Todes Anzeige
Sonnabend den zweiten April

Abend 11 /z Uhr starb nach langen
schweren Leihen mein geliebter Mann
unser sorgsamer Vater Bruder
Schwager und Onkel der Restau
rateur

Ak Wsz SU
in 50 Lebensjahre Dies zeigt
tiefbetrübt an

Therese Meyer geb Sonnabend
Glise und Paul als Kinder
Beerdigung findet Dienstag Nach
mittag 3 Uhr vom Trauerhause
Mittelstraße 18 aus statt

Danksagung
Für die vielen Beweise der Liebe uuo

Theilnahme bei dem uns betroffenen schweren
Verluste sagt innigsten Dank

im Namen aller Hinterbliebenen
die tieftrauernde Wittwe

Anna Seeliger
Für die vielen Beweise der Liebe und

Theilnahme bei dem Tode und Begräbniß
unseres theuren Enschlasenen sagen hierdurch
ihren herzlichsten Dank

Halle a S den 5 April 1887
Die Familie LinSe

Grofze Nlrichftratze
ist die s Etage zu vermiethen und 1
Oktober zu beziehen Zu erfragen im Laden

Forsterstrasze ZI find 2 Wohnungen
sos oder später zu beziehen zu vermiethen
Preis 510 und 400 Mk anzusehen zu jeder
Tageszeit

M Z ist die untere
Wohnung zum I Okt d I au
ruhige Miether zu vermiethen

Vereinigte Sitzung des Vereins für
Erdkunde nnd des Halleschen

Kolonialvereins
Mittwoch den 6 d Mts um 8 Uhr

im Hotel zum Kronprinzen
1 Vorlegung einer altpernanischen

Mumie durch Herrn Geheimrath Profes
sor Dr Welcker

2 Vortrag des Unterzeichneten über
Deutsch Witulaud

Freundliche Wohnung aus 2
großen Stuben Küche und Keller
ist per sofort oder später zu ver

miethen Leipzigerstraße 7

Ueei Zek keletage
10 heizbare Zimmer nebst allem Zubehör

Badestube in der Etage 1 Oktober d I
zu vermiethen

Magdevurgerstr 8,p
Eine Wohnung für 60 Thaler ist

vermiethen den 1 April zu beziehen
M Goldschmidt gr Brauhausg 28

Wohnung St
Juli zu beziehen

K u K 50
Spitze

Thlr
9 Hof

EimwrrMMcke MZWK
s Stock 4 heizbare geräumige Stu
ben Z Kammern Küche n Zubehör
in hübscher Lage zum 1 Oktober 1887
Preis 750 Mark zu vermithen

Gharlotteuftratze kK p art
SophieuftriHe G ist die erste Etage

6 heizb Zimmer Kammern nebst Zubehör
zu verm u 1 Octobr c zu beziehen Näheres
parterre bei Musikd

W All MMMi sM
MmWUMckUW LMMl ß Z

die Herren Hausbesitzer werden ersucht die
zu vermischenden Wohnungen Geschäfts
räume zc bei uns aufzugeben nach er
solgter Vermiethung aber sofort abzumel
den Nicht abgemeldete Wohnungen werden
nach 3 Monaten in den Listen gestrichen

Nebenstellen sind errichtet bei

Herrn Bayer Leipzigers 84
Gebhardt Steinweg 15
Gundlach Breitestr 32
Jasper Scharrengasse 1

UmMMIie KMgM
7 heizbare Zimmer nebst allem Zubehör
Badestube in der Etage ev Gartenbenntzung
zum I Okt ev 1 Juli d I zu vermiethen

Wucher und Schillerstraßen Ecke

Zurückgekehrt vom Grabe unseres lieben
Vsters Karl K eßmam sagen wir allen
welche zur Schmückung des Sarges bei
getragen haben sowie dem Herrn Archi
diakonus Psanne für die gesprochenen Worte
am Sarge unsern herzlichsten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen

MmRim NachrWey
Bon unseren Abonnenten uns zugehend erleunbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik

gratis Aufnahme
Verlobt Herr Heinrich Hotop mit Fräulein

Aug Hermann Ederslcben Herr Ed Th el
Tilleda mit Fräulein Emilie Weddemar Neu

stadt am Rennsteig Herr Reg Civil Snpernn
merar Richard Otto mit Fränl Anna Eckardt
Mersebnrg Herr Adalbert Schmiede Zeitz
mit Fräulein Alma Wernicke Stötzen Herr
Emil Köppel mit Frl Marie Zechendorf Leip
zig Herr Carl Schmidt Eythra mit Fräulein
Marg Schubert Leipzig Herr Otto Geißler
mit Frl Agnes Schreiber Leipzig

Verehelicht Herr Carl Schiege mit Fräul
Hel Brockhaus Leipzig Herr Otto Wmdsch
Gößnitz mit Frl Irene Scholler Schwurza

a S Herr G Zerche mit Frl Anna Breitung
Herr O Müller mit Frl Klara Margraf H rr
Dr Arthur Mechler mit Frl Elisabeth Reuter
Leipzig
Geboren Ein Sohn Herrn Louis Glaser
Leipzig Herrn Emil Partzsch Herrn Pm lsekr

Weidelt Hcrrn H Lnmmitzsch Herrn Prof Dr
Brugmann Leipzig Herrn Manrermstr Lincke
Raguhn Eine Tochter Herrn H Ell anw
Nordhausen Herrn Bruno Fetzko Leipzig

Herrn G Reichardt Magdeburg Herrn Pastor
Hasse stendal

Gestorben Herr Packmeister Werner Herr
Tapezierer Kietz Frl Marianne Leideritz Herrn
O Langer jüngstgeb ISohn Hrn Meyer Postsck
T Gertrud Leipzig Fräulein Anna Kühnau
Sangerhansen Fran verw Elisabeth Holländer
Naumbnrg Herr Aug Grosse Frau Auguste

Elster Nordhausen
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GUßUV Knchs
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VW G sAW USU MttB Mil M DiW VtzÄckMK M s0MM ä l6ü VRllMk L kZ lilI I8t

Vusta kueds xr KtB n r E4
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Aliill 588Z Kebrväer Lebalt Halle a
SpvvjaladtksÄiMK Kr SsM VÄA5v

M Ill 1881
E

M0M8 GRÄGMH WZTA GW Z WAGS ö lliis t
in s It vi z vA S2 8SM Ä IvAi tsW KtaL iK empfehlen einer gütigen Berücks ichtignng

Wir legen grohen Werth auf K Z ÄS StzMK ZZtM m und Vs iK Zs6voU K ti Ws zt und sind dnrch unsere aroszen Abschlüsse
mit ersten Fabrikanten in der Lage sehr billige Preise stellen zu können

UIvZSBlMsMtllvIzB Mn tSr C OZI MGMGA 5 trll n SW MZG At SI
T

Weinstube zum Msr kkein
gr Märkerslraße Nr 14

W ilz Z Z z HV zzsAZ ssZsi s M ssF V
offerirt laut Preiscourant 1883 und 84 per Fl von 70 Pfg an bis zu den

feinsten Lagen in bester Qualität
1883 S srÄSW x ZZIssZiZAMM MisÄ MzvkAZsssKiZH W siiO per Fl

von Mark 1 an bis zu den feinsten Schloßabzügen laut Preiscourant billigst
In der Weinstube werden von jetzt ab I88A u 84 W KoI vom Faß in u /z

Flaschen Gläser Q ss und SV Pfg verzapft
KM Z AZtv I M Arisiv Gpvisvi AvZ

NZuvr und GssiV aus vorherige Bestellung nehme gern entgegen
Hochachtungsvoll

Z GiziT Z Z WiZvIikviZi
Den geehrten Hausfrauen sehr empfohlen

Brandt Kaffee
von W sii ei H WrKAÄt in Magdeburg

lwMommenster Kaffee Ersatz beste Mischung
z m Bohiisii Kaffee

Den alten Cichorienfabrikaten unbedingt vorzuziehen
im Verbrauch noch billiger ist Brandt Kaffee unentbehrlich für jeden Haushalt

Zu haben in vielen Maierialwaaren Gsschäften
Niederlagen gesucht Erfolg verbürgt

Vertreter für Halle a S Herr Vtt
MKÄAWWMB

A N /MTMz
Hiermit die ergebene Anzeige daß

Vager S Perkanfsftelle

Hiermit benachrichtige ich ein hochgeehrtes Publikum von Hake und Umgegend,
daß ich meine am 1 Januar 1848 am hiesigen Platze gegründete Musikalienhand
lung an Herrn aus Königsberg i Pr verkauft habe der das
Geschäft unter der Firma

Buch und Mufilalieu Haudlung
MGZwriGU NR INk GST

n dem bisherigen Lokale UKt sMM M Mt 1A weiter fortführen wird
Indem ich einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend für das mir

geschenkte Vertrauen meinen besten Dank sage bitte ich höflichst dasselbe auch aus meinen
Nachfolger zu übertragen und bin ich überzeugt daß dieser es in jeder Weise rechtfer

tigen wird HochachtungsvollHalle a S M GZWMZM
Im Anschluß an die vorstehende Mittheilung erlaube ich mir ein hochgeehrtes Pub

likum von Halls und Umgegend zur fleißigen Benutzung meines

MMÄM ILM8 M Ier IM MM
die ich beide wesentlich vergrößert habe ganz ergebenft einzuladen

k zz S5 G 5Zl8n ZrsA und KsvitÄtvis anf allen
Gebieten der Musik sind stets vorräthig Hochachtungsvoll und ergebenst

GG K
in Firma ZLW iz i vsZtz

Barfüszerftratzs Z9

der

Porzellau Mauafaktur
von Mvü i U SAGNsed LMn

mit heutigem Tage von Karzerplan s nach

WMÄMMI N
Eingang Rathhausgaffe

verlegt wurde
Dies dem geehrten Publikum und dem werthen Kundenkreise zur geneigten

Kenntnißnahme

Mit dem heutigen Tage verlegte ich so lange der Umbau meines Hauses dauert
mein Geschäftslokal in das genau gegenüberliegende Grundstück
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